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waltungejahren der radilalen Negierung (1866- 1876) und — Ruswil. Hr. G at laut
Erstes Blatt. den ellf ersien Verwaltungelahren der ültramontanen 877 Landb.“ seine 423 a 8

— —77 nig 1888). Diese unpartellsche Untersuchung ergibt das Re herichiskreises Ruswil genommen.
Geschichtslalender. ultat, daß das jetige Negime das Tessiner Volt die orm 6

iusG. Febr, 13, Eine allgemeine Tagsatzung tritt in Baden zu r — Polizeinachricht. Die unlerm 27. Januar
snnmen, um cnoge ber erfie Gin merger Schincey, Zumme en o in oset hat. Stait der ver· bhin indec annee Hergiswil (Unterwalden) aufgesundene

—— 8 e een 8 deiche konnte bis jeht noch gicht agnorairt werdene dehrerebeiuführen. 

—* —X von Isoo ag der Abstinmumg tthen. emlefen und ale Sophiomem und Sanlatne d e enn etkannten * ein ere
gehmenden Burgern nehmen die revidirte antondderfafsung an. en Tonongeber rige Tage vorher, in Hergidwil gebettelt hatte. Fraglcher
F J enn ure ontanen Tonangeber können an dieser bittern Wahrheit geriler hade deim Eprechen hessottert und bein Gehen ein
e a Nnzen ——— qts audnern. Wenn das Tssiner Volt sich vouftändig ei Bein nachgeschleppt. Das don dem Verunglucten gerragene
dhluum har. dehhree der utctuc und Lidee Tysetg gusprechen könme, so würde ed höchstt wahrscheictche bag ——
 Suedtschreder dudwin hartma vn tommt ponn. uaerltramontanen Voltbeglücern, die hm vor 12 Jahren dit wuf der dahe deeho eschnidie Siceichhoi *
Wuardian der Lapuniner in Luzern betieltet, in Schunfdeim gersprochen, aber seither sast nichts davon gehalten haben, d lerne, beschnn
an, um mit den Enllebuchern wegen deren Veschwerden ju ose, mit R. B. bezeichnet, und eine hölzerne Tabapfelfelen Laufpaß geben; der Sieg der Liberalen wäre trotz der
anterhandeln. Sie wird von den Landedvorstehern freundlich mesen —— möauich un wahrsheinng nit Messingdeckel vorgefunden.

Dnuen gleine Rath von Lujern bestellt eine neue Aber es werden eben auch diesmal wiedert fast unglaub ainen ( —8 re v n
Zemmausssen sUur Anhandnahme der Vverfassungerevision aus lche Mittel angewendet, um den Volkswillen zu fälschen. datu man gu der Spite des Zarcher ege
dem Ninteschuttheien Vinseng Ruttimann und den Raids — —** m redatuonelen Theil, dah vaar, Zug ec. sich zur FelerNassenhafte Eintragungen und Streichungen, Bestechungen,
mitgliedern Heintich Arauer, peter Genhart, Anton Kilchmann 39 laene x on Waldmannis 400jähri gem Todestag
ind dinten Vollennnn — en un ie e sa rusten, gerade am Tage, wo die Zumte durichs runden

J AT...TTT —— Vene eer —ES ttlärten, sie wollen michts von einer Feier ihres shändi
Jenseits des Gotthard uß e w rosen diothe die miehehenene angerichteten Vurgermeisters und Murtnerhelden wissen.

4J

ind sie schon mien in der Wahlbewegung, und die fratoni dad nicht schwer ist, sondern dor auem darum, mit eineni dee in i— Dee edaee
icmeni berreiben dieses Geschäst belanntüich mit ungleich Sthein don Verechigung behanpten u können, dahnn — 5 ——— Vorihe iner bug

—VDDD sei. Das erklärt, daß die —* e 3 F F —* w 33
wd togrunuich Berichee üher die Wahlagtanon zu, die an Sntichung von raditelen Virgeen ae den Sitmchte iete ——
destigleit auf beiden Seiten nichts zu wilnschen übrig läßt. elbst in Wahlkreisen angeordnel wird, wo die Radikalen bis ane —* —* e sa D n
Aninoglich konnen wir all diesen „Situationeberichten·unde eht die umdeftrittene Mehrheit hatten. Einer der Fuhrer e diire ee Wae Iu Ine
Sumimungebildern·Naumgewahren. Doch entnehmen dir der Uramomanen sol heste hetens sei, um der Mehr e —* ne * IIn r

inem groößern Artikel Einiges über eine Broschüre, welche et im Volke sicher zu sein, nöthig, 2000 Radikale von den i n dn e Deeeen
ebihin von einer Gruppe unzufriedener Konservativer unter Slimmregistern auszuschlieten. Wir werden noch kuriofe der —* mi Seuen n eee —9 g F
sasVolthinaus geworfen worben ist, großes Aufsehen erwedie Dinde dernehmen von jenfens des Gouheen unew —*— en e dn
und sogar die Ehre gehabt hat, im Großen Rathe Gegen welse uit de

 ecpej m zu weit gehenden Plan einer Stalue zurand einer erregien Didkussson zu sein. Die Broschure ist — g * FJchr 7

aun so interessanter, als sie — Richtungen an enmmen anuen br uerdet dar —A Bè.
Dinge erinnere, die sich vor dald zwangig Jahren nordlich ———
es Vonhard sugenrahen 8 jetzt auf den Mai vertagt, und die Mittel werden bei

Die Vroschure zeigt uns vorerst das von den Konserva belvaten gesucht. Noch immer herrscht ehen beim lein
wen vor den Großraihewahlen vom Jahr 1878 aufgestelne Arger Serstandniß für den auch voltewirthschaftich
Progranm. Dadseibe woliter Geheime Acbsinnmung n den rrheblichen Werth derartiger künfleristher Darbietungen

Demieinden, Unierrichtsfreiheit, die Initiative und das fatul Bern. (BaKorr. vom 11. d.) Die wiederhollen schweren
gtine Referendum, unparteische Nechtspflege und sparsamen Niederlagen, welche die freisinnige Partei des Dberaargau's
Snaars hanshalt. Keiner dieser Programmpuntte in bis jeh Ael den Nationalrathewahlen im Herbst 1887 erlitt, ruuel
anflich und loyal verwirtlicht worben. ien dieselde aus der Lethargie, in die sie durch die lang

wewe pr inn ne d sie im Zesnprat· wy ee ue versunken 8 sehr irt wird, ist es bedentlich bestelli. Die Kontrole seht aub ansanft auf und hrachten ihr die Rothwendigkeit neuer Samm
chlieblich — zu, die g Staatsruder 8 und ung und neuer ee zum ee Dies führte
p ne namentlich bei Wahlen oft den Ausschlag * zu einer Berathung der freisinnigen Führer, und aus

Abende Waffe wird von den Gewalthabern mit einer Ge— Aerselben ging der Beschluß hervor, eine festgegliederte und

— und Ungeniriheit gehandhabt, die einer bessern vohlorganisirie „Vereinigun — Freisinnigen
Sache würdig wären des Oberaargau's“ jn's Liben zu rufen. Eine solche

Bezuglich des Unterrichts sagte das konservative Pro— outde denn auch in einer am h. Mai verflossenen Jahres

tramm; „Wir verlangen nicht daß man lirchliche Lehr n Burgdorf abgehaltenen Versammlung von Freisinnigen
anstalien eröffne; aber man iasse wenigstens den Bürgern zus dem ganzen Landestheil zu gründen beschlossen, ein von

die Freihei, solche zu benüwen.“ Und jetzt? Die Primar anem Initiatiokomite vorgelegier Statutenentwurf genehmigt
chulen sind unter der Leitung und in der Gewalt von Geist ind gleichzeitig ein Fentrallomite aus sämmtlichen Amts

—V der —W nach sanatisch, unversöhnlich und vezirten des Oberaargau's bestellt. Diesem wurde der Auf
erglüinbisch sind. Während die Lehrer und Lehrerinnen den rag ertheilt, die Bildung von Amtsbezirkovereinen und Ge

 ltern die Zusicherung geben, sie wollen die Kinder gut neindevereinen zu veranlassen und berhaupt die Partei nach
— bemerkt man zu spün, daß nichts aus ihnen Mahgabe der Suiatuten zu roorgansiren.

Vh p Fthumuer — Der Berner huldigt aber betanntlich gern der Devise:
e sog. Ausdehnung der Vollsrechte ist bitterer Hohn. Numme nit gisprängt“, und so ließ sich auch das Zentral

Wahl hat. man den Volt dar Recht gegeben, eine Ver omuite des freisinnigen Oberaargauer Zeit zur Erfullung des
— Jerbeisühren u können. Aber ein Revisions hm obliegenden Mandates. zu diesem gehörte auch der

de — 3— — wen Ahe der —38— die nöthigen Unterhandlungen fur ein gemeinsames
Damit eine Reserendumsabstim Zreßorgan oder aber für richtige Unterstützung und Hebungm

pne aiun muß sie durch booo Burger verlangt wer der bestehenden oberaargauischen Lokalpresse an Hand zu
Nia nhenchnin müssen innert der Frist eines nen

ünd utt n anmer die am ditter fim, hab Gessern fand nun in Herzogen hu chseewieder
aichts geihane de An nn e ha ine Versammlung der Freisinnigen des Oberaargau's siatt,
haben gehentheils eunn —S zuhelfen; zei welcher über die vom Zentraltomlte getroffenen orgam.
 hat sig diel derstnee D Siestacuenslege namemt. auorsschen Masnahmen resctirt wirde . Rach den gegebenen
BZerichte dermindern, noch don Adee von die gahl der Mitihellungen schreitet die Hildung von Amts. undGemeinde
—. d e L ereinen langsam vorwarts, und doch wirden erst diese der
en Richter der Veesnsisg e arum belümmert, genen Organisatian gleichsam Fleisch und Blut und Kraft
—V Ppotaten, der gleich and die noihige Vasis in den dresten Schichten des Voltes
rlichste und —288 a sun aut dur wii— eben. Indehß wird das Werk fortgesetzt, und die in gestriger

 ee * poliusche Prozesse. dersammlung beschlossene Griindung eines spezlellen Pres
asunge. und Giechienstmden ih w vi esuiscen wer. ndzeinz fur imeücknicte und maierielte Unersidung der
—*8* Vehhi inee aa 8 nurch zahlreiche estehendenoberaargauischen, energlsch sich aufraffenden Lolal
ben dinmgeege — e en sich mit aresse wird geeignet sein, der Wiederaufrichtung der frei

cehnnhenhen nehe ed m D Den Parie im Oberaargau einen neuen Impuls zu
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